
                                Drucksache 01/2016 

  

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

über die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Großensee am Donnerstag, 

den 25.02.2016, 19:30 Uhr, im „Dörphus“ in Großensee, Hamburger Straße 11 

 

Anwesend sind: 

 

a) vom Sozialausschuss:   WB Heike Schley als Vorsitzende  

      GV Christiane Erdmann 

GV Michael Prang 

      GV Norbert Paech 

      WB Monika Keller 

 

b) von der Gemeindevertretung:  BM Karsten Lindemann-Eggers 

      GV Nicole Brieger    

      GV Ursula Ruhfaut-Iwan 

GV Bernd Suck 

GV Alfred Weiskeller 

  

c) von der Verwaltung:   GHS Uwe Puffke, Protokollführer 

 

Beginn: 19:30 Uhr        Ende: 21:20 Uhr 

 

 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und 

fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tages-

ordnung werden nicht erhoben. Es ergibt sich folgende  

 

T a g e s o r d n u n g: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 17.11.2015 

3. Informationen zum Jugendtreff 

4. Informationen bezüglich der Kinderkrippe 

5. Jahresterminplanung 2016 

6. Dorffest 2016 

7. Anfragen und Mitteilungen 

8. Einwohnerfragestunde 

 

Zu TOP 1: Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        VZ 

 

 

Zu TOP 2: Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 17.11.2015 

Gegen das Protokoll vom 17.11.2015 werden keine Einwände erhoben. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        VZ 



 

Zu TOP 3: Informationen zum Jugendtreff 

Die Vorsitzende berichtet, dass Frau Sarah Tunkel vom KJR Stormarn die Teilnehmerzahle 

der letzten Treffs mitgeteilt hat. Die Beteiligung hat sich mittlerweile auf 6-7 Jugendliche 

eingependelt. 

Derzeit ist eine Nutzung der Räume nicht möglich, da eine Wand durchnässt ist. Bürger-

meister Lindemann-Eggers hat zwischenzeitlich ein Trocknungsgerät aufstellen lassen. Die 

Jugendlichen müssen die nächsten Treffen in den Räumen des Dörphuses durchführen. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/200 

 

 

Zu TOP 4: Informationen bezüglich der Kinderkrippe 

BM Lindemann-Eggers berichtet, dass in der Sitzung des Planungs- und Bauausschusses vom 

18.02.2016 vom beauftragten Planungsbüro Planentwürfe vorgestellt wurden. Nach längerer 

Beratung hat ich der Ausschuss für die Variante 10a ausgesprochen und diesen Beschluss der 

Gemeindevertretung zur Entscheidung empfohlen. Es handelt sich es sich hierbei um einen 

Anbau mit einem Verbindungsflur. Die Bruttobaukosten belaufen sich auf 456.000 €. 

Ein Förderungsantrag ist bereits gestellt, der Bauantrag wird in Kürze eingereicht. Der 

Bürgermeister geht davon aus, dass die Krippe zu Beginn des neuen Schuljahres Anfang 

September fertiggestellt sein wird. Diese kann dann mit weiteren 6 Kindern belegt werden.  

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/200 

 

 

Zu TOP 5: Jahresplanung 2016 

Auf Bitten der Vorsitzenden tragen die Vertreter / Vertreterinnen der einzelnen Vereine, 

Verbände und Organisationen Großensees monatsweise ihre Terminplanungen für die Monate 

Mai 2916 bis April 2017 vor. Hintergrund ist einerseits die Grundlagenbildung für die 

Jahresterminplanung, andererseits können Terminüberschneidungen sofort abgeklärt werden. 

 

Weitergehende Erläuterungen zu den einzelnen Terminen werden der Vorsitzenden in 

Schriftform übergeben. Die Vorsitzende wird sämtliche Terminvorgaben in den Jahresplaner 

einarbeiten. Dieser wird dann Mitte / Ende April an alle Haushalte verteilt werden. 

 

Darüber hinaus teilen die anwesenden Vereine, Verbände und Organisationen den derzeitigen 

Mitgliederstand mit (Siehe auch TOP 6.1 der Sitzung vom 17.11.2015).  

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/200 

 

 

Zu TOP 6: Dorffest 2016 

Das diesjährige Dorffest ist für den 18. + 19. Juni vorgesehen. Das Festzelt soll auf der Fläche 

hinter dem Dörphus aufgestellt werden. BM Lindemann-Eggers schlägt vor, wieder eine 

Arbeitsgruppe/Festausschuss einzurichten. Dem sollen u.a. Mitglieder der Feuerwehr, des 

Sportvereins und des Kindergartens angehören. Die Treffen werden vom Bürgermeister 

terminiert. 

 

Frau Ruhfaut-Iwan wird sich bemühen, dass auch ein Gottesdienst organisiert wird. 

 

 



 

Im Weiteren teilt Herr Lindemann-Eggers mit, dass auch in diesem Jahr wieder ein Ernte-

dankfest stattfindet. Termin ist Sonntag der 2. Oktober 2016 in der „Großenseer Scheune“.  

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/200 

 

 

Zu TOP 7: Anfragen und Mitteilungen 

7.1. GV Such verteilt einen Antrag auf Bezuschussung von Freizeitfahrten vom Kreis- 

       jugendring Stormarn e.V. (KJR). Dieser Antrag enthält u.a. eine Auflistung diverser 

      Gemeinden des Kreises Stormarn mit Angaben der jeweiligen Eigenbeteiligung. 

 

      Grundlage für die Gemeinde Großensee ist eine Vereinbarung zwischen der Gemeinde 

      Großensee und dem Kreisjugendring Stormarn e.V. aus dem Jahre 1997. Die Mindest- 

      dauer der Freizeit beträgt 3 Tage, die Höchstförderung beschränkt sich auf 21 Tage. 

 

      Dem Antrag zufolge zahlen die meisten Gemeinden 2,75 € je Teilnehmer und Tag. 

      Die Gemeinde Großensee schlägt mit 2,10 € zu Buche. Der Ausschuss ist einvernehmlich  

      der Auffassung, den Zuschuss ebenfalls auf 2,75 € zu erhöhen. Die Angelegenheit wird an 

      den Finanzausschuss verwiesen. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/204 

 

 

7.2. WB Keller informiert, dass dies diesjährige Dorfreinigung am 19.03.2016 stattfindet. 

       Treffpunkt ist wieder der Parkplatz vor dem „Dorfkrug“  um 10:00 Uhr. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/303 

 

 

7.3. GV Weiskeller berichtet, dass die Arbeiten an den Duschen am Freibad Fortschritte 

       machen. Es sollen dieselben Platten verwendet werden wie sie auch am Badesteg ver- 

       wendet wurden.  

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/301 

 

 

7.4. GV Weiskeller teilt mit, dass eine Besichtigung der Spielgeräte am Spielplatz hinter dem 

       Dörphus vorgenommen wurde. Evtl. Angebote werden nach Auflistungen in Kürze ein-  

       geholt. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/301 

 

 

7.5. GV Weiskeller informiert, dass der Betreiber des Kiosks am Freibad, Herr Juckel,  

        begonnen hat, den Kiosk zu modernisieren. Auch ist an die Anschaffung von sogen.  

       „Wertkästen“ vorgesehen. Hier können die Badegäste während Ihres Freibadbesuches  

        ihre Wertsachen deponieren. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/301 

 

 



 

        

7.6. Die Vorsitzende erteilt Herrn R. Domscheit das Wort. Herr Domscheit betreibt einen  

       einen privaten Blog mit Internet- und Facebook-Seite unter dem Namen „Grossensee- 

       Aktuell“. Hier sollen u.a. zeitnahe Berichte aus und um Großensee, Interviews geführt 

       sowie Ankündigungen von Terminen und Veranstaltungen veröffentlicht werden.   

      Auch haben Leser und Leserinnen die Möglichkeit, Text- und  Foto-zusendungen 

      einzustellen. 

 

       Der Ausschuss begrüßt die Einrichtung dieser Plattform. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/102 

 

 

7.7. Gemeindewehrführer F. Claren teilt mit, dass die Sirene auf dem Dörphus noch in diesem 

       Jahr auf digitale Alarmierung umgestellt wird. Er weist in diesem Zusammenhang darauf  

       hin, dass nach der Umstellung jeweils in einem 2- wöchigen Rhythmus sonnabends um  

       12:00 Uhr ein Probealarm in Form eines 12 -sekündigen Heultones ertönt. 

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/130 

 

 

Zu TOP 8: Einwohnerfragestunde zu den vorangegangenen Tagesordnungspunkten 

8.1. Eine Einwohnerin, die Mitglied von S(w)inging Großensee“ ist, fragt an ob der Chor  

       auch parallel zum Gemischten Chor z.B. beim Gottesdienst zum Erntedankfest auftreten 

       könnte. 

 

       BM Lindemann-Eggers wird sich mit beiden Chören in dieser Sache zusammensetzen.  

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        1/102 

 

 

8.2. Eine Einwohnerin spricht das Parken auf dem Platz hinter dem Dörphus an. 

       Der Parkplatz ist zeitweise mit Wohnwagen, Pkw-Anhängern usw. besetzt. 

       BM Lindemann-Eggers weist darauf  hin, dass der Gemeinde dieses Problem 

       bekannt sei, die betroffenen Halter bekannt sind und auch schon Gespräche um 

      Abhilfe geführt werden.   

 

(SozA Großensee vom 25.02.2016)        2/130 

 

 

 

 

 

         ___________________ 

                 (Vorsitzende) 

 

 

         ___________________ 

      

                                    (Protokollführer) 

 



 

 
Anlagen, die dem Original des Protokolls beizufügen sind: Teilnehmerliste zu TOP 3 

Anlagen, die den Fotokopien des Protokolls beizufügen sind: Teilnehmerliste zu TOP 3 

  

 

  

 

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


